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In den 50er-Jahren wurde spekuliert, dass alle Zellen 
kleine Adaptermoleküle besitzen müssen, die in der Lage 
sind, den genetischen Code der mRNA (und damit der 
DNA) in die Aminosäuren der zu synthetisierenden Prote-
ine zu übersetzen. Tatsächlich wurden diese Adaptermo-
leküle wenig später als tRNAs (transfer-RNAs) identifi-
ziert.  
 
Diese kleinen RNA-Moleküle sind aus mehreren Gründen 
äußerst faszinierend: 
 
 

•  Vorläufer der 
tRNA-Moleküle existierten vermutlich schon in 
einer präbiotischen RNA-Welt und gehören 
damit zu den ältesten Biomolekülen.  

 
•  tRNAs spielen eine wichtige Rolle als Adap-

termoleküle in der Proteinbiosynthese. Ohne 
tRNAs ist natürlich kein Leben möglich.  

 
•  tRNA-Moleküle können aber noch viel mehr: 

Neben ihrer bedeutenden Rolle in der Protein-
biosynthese üben sie noch viele weitere wichti-
ge Funktionen in der Zelle aus.  

 
Shi and Moore, 2000 

 
Die Vorlesung soll einen allgemeinen Überblick über die bekannten und weniger be-
kannten Funktionen dieser kleinen multifunktionalen RNAs geben.  
 

  


